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VON
MICHAEL MAIER

Den Event mit den
Bier-Händlern und mög-
lichen Interessenten aus
Mallorcas Gastronomie-
branche hatte Stefan
Hollenberg organisiert,
durch Lichtprojektionen
weitete er die Markenin-
szenierung auf umlie-
gende Fassaden aus.

Über 120 geladene
Gäste haben ver-

gangene Woche eine
Präsentation der Bene-
diktiner Weißbräu
GmbH, eine Tochter der
Bitburger Brauereigrup-
pe, im Restaurant Alma-
re in Ciutat Jardí miter-
lebt. Zu einem Büfett mit
deutschen und italieni-
schen Spezialitäten lie-
ßen sie sich die Kloster-
Brauspezialität aus dem
hessischen Lich schme-
cken, wo das Weißbier
für den internationalen
Markt hergestellt wird.

Gastgeber waren der
Geschäftsführer der Be-
nediktiner Weißbräu
GmbH und Exportchef
der Bitburger Braugrup-
pe, Andreas Reimer, so-
wie der für den Vertrieb
auf Mallorca zuständige
Gerardo Campos von
Distribuciones Perelló.

Weißbiere mit Ordens-
namen schwimmen auf
einer Erfolgswelle. Bit-
burger-Exportchef Rei-
mer ist sich sicher, dass
der perlende Gerstensaft
auch auf Mallorca Absatz
findet: „Wir sind davon
überzeugt, dass Benedik-
tiner auf Grund seines

hervorragendes Ge-
schmackes auf der Insel
großen Erfolg haben
wird.”

Den Event mit den
Bier-Händlern und mög-
lichen Interessenten aus
Mallorcas Gastronomie-
branche hatte Stefan
Hollenberg organisiert,

Esteban Revert ist bei
der Gemeinde Calvià

für strategische Projekte
zuständig. Der Wirt-
schaftswissenschaftler hat
seinen Abschluss in Hei-
delberg gemacht und acht
Jahre in Deutschland ge-
lebt. 2007 hatte er die Idee,
auf Mallorca ein Oktober-
fest zu organisieren. Zum
fünfjährigen Jubiläum be-
antwortet er dem Mallorca
Magazin drei Fragen.

Mallorca Magazin: Wie läuft es
dieses Jahr in Peguera?
Esteban Revert: Wir sind sehr
zufrieden. Abends ist das
Zelt immer voll besetzt,
und die Stimmung ist fan-
tastisch.

MM: Wie entstand 2007 das
Oktoberfest auf Mallorca?
Revert: Durch meinen
Deutschland-Aufenthalt
kam ich auf die Idee, dass
so etwas auch auf Mallorca
laufen müsste. Später, bei
der Gemeinde Calvià,
wurde das Projekt konkre-
ter. Wir haben uns damals
vom Münchner OB Chris-
tian Ude beraten lassen
und vor Ort hinter die Ku-
lissen eines professionellen
Festzeltbetriebs geschaut.

MM: „Oktoberfest Mallorca“
ist eine geschützte Marke der
Gemeinde Calvià. Was bedeu-
tet das für die Konkurrenz?
Revert: Wir sind da sehr
tolerant und legen keinen
Wert auf Streit. Allerdings
sollte man die Idee nicht
kaputt machen, indem
man sie wahllos kopiert.

Die Fragen stellte
Michael Maier

Kleines
Oktoberfest-
Jubiläum in

Peguera

Deutsches Kloster-
Weißbier auf Inselkurs

Esteban Revert holte das Ok-
toberfest 2007 auf die Insel.

Oktoberfest Palma
Die Veranstaltung fand die-
ses Jahr zum ersten Mal
statt und ist am Mittwoch,
12. Oktober, zu Ende gegan-
gen. Mittlerweile wird das
Festzelt am Paseo Marítimo
wieder abgebaut.

Oktoberfest Playa de Palma
Bis 23. Oktober im
Megapark, C/. Llaut 26.
Täglich von 11 bis 24 Uhr
VIP- und Business-Hotline:
Tel. 687–570107

Oktoberfest Peguera
Bis 20. Oktober, Playa de To-
rà.Täglich 12 bis 24 Uhr.
Ab Mitternacht: After-Okto-
berfest-Party im Palladium.

Dienstag Damentag, Donners-
tag Herrentag (Dirndl/Tracht),
Kür der Miss Oktoberfest:
Donnerstag, 13. Oktober, 19
Uhr.

Reservierung/Kontakt:
Tel. 971–681476
www.pagueraoktoberfest.com

OKTOBERFESTE AUF MALLORCA

Auf gute Geschäfte! Die Gast-
geber Andreas Reimer (l.) und
Gerardo Campos. Foto: M. Burghaus

Mit umfangrei-
chem Rahmen-
programm und

einem täglichen
Festumzug wird
in Peguera für

das Oktoberfest
geworben. Bür-
germeister Ma-
nuel Onieva (r.)
übernahm per-

sönlich den
Fassanstich.
Auch an der

Playa de Palma
kann sich die

Stimmung sehen
lassen (r.u.). Zu
bestimmten Zei-
ten gibt es dort

Happy Hour: Zum
Preis von einer
Maß bekommt
man dann zwei

serviert.
Fotos: P. Lozano (2),
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